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Programm 
 
Donnerstag, 22. Mai 2014 
 
Die Werkbundausstellung Köln 1914 
 
Begrüßung: Prof. Paul Böhm, Dekan der Fakultät für Architektur, FH Köln 
 
Einführung: Andreas Denk, Vertretungsprofessor für Architekturtheorie der FH Köln 
 
11:00 Prof. Roland Günter, Vorsitzender des Werkbunds NRW, Oberhausen: Der 
Werkbund, seine Idee und seine Anhänger (1907-1914) 
 
12:00 Dr. Angelika Thiekötter, Kunsthistorikerin, Berlin: Die Werkbundausstellung in 
Köln und das Glashaus von Bruno Taut 
 
13:00 Mittagspause 
 
14:00 Prof. Dr. Wolfgang Pehnt, Architekturhistoriker, Köln: Das Moderne und das 
Halbmoderne: Zu den Architekturen der Werkbund-Ausstellung  und dem 
„Werkbundstreit“ 1914 
 



15:00 Prof. Dr. Karin Wilhelm, Kunsthistorikerin, Berlin: Die Logik des Industriebaus: 
Turbinenhalle, Fagus, Werkbundfabrik, Bauhaus 
 
16:00 Prof. Dr. Werner Durth, Architekturhistoriker, Darmstadt: Siedeln. Der 
Werkbund zwischen den Systemen 
 
 
20:00 Podiumsdiskussion "Köln und die Werkbundausstellung" 
Franz Josef Höing, Stadtbaudezernent, Köln, Karin Wilhelm, Kunsthistorikerin, Berlin, 
Wolfgang Pehnt, Architekturhistoriker, Köln, Anton Bausinger, Bauunternehmer, 
Köln, Moderation: Jürgen Keimer, Journalist, Köln 
 
 
 

 
 
Freitag, 23. Mai 2014 
 
Vom Objekt zum Strategie. Die Zukunft von Kunst und Industrie 
 
11:00 Andreas Denk, Vertretungsprofessor für Architekturtheorie Fakzultät für 
Architektu, FH Köln: Einführung 
 
11.15 Konstantin Grcic, Designer, München: Das Leben des Stuhls 
 
12:00 Prof. Jörg Leeser, Köln, Architekt BeL Architekten, Köln: Grundbau und Siedler 
 
13:00 Mittagspause 



 
14:00 Prof. Andreas Brandolini, Saarbrücken: Die Wiederbelebung der 
Christbaumkugel 
 
14.45 Muck Petzet, Architekt, München: Recycling als architektonische Strategie 
 
15:30 Sabine Voggenreiter, Kuratorin, Köln: Vom Schaden und Nutzen der 
Globalisierung 
 
16.15 Prof. Dietmar Eberle, Architekt Baumschlager Eberle, Lochau/Österreich: 
Architektur als Motor der Region 
 
 
20:00 Podiumsdiskussion "Der Werkbund und seine Folgen" 
Susanne Laugwitz-Aulbach, Kulturdezernentin, Köln, Brigitte Franzen, 
Kunsthistorikerin und Direktorin des Ludwigforums, Aachen, Sabine Voggenreiter, 
Kuratorin, Köln, Prof. Stefan Polonyi, Bauingeniuer, Köln, Moderation: Jügrne 
Keimer, Journalist, Köln 
 
Andreas Denk, Bonn, 200214 


